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Herren Kreisliga C Gr. 2

TSV Hüttlingen IV : TT Aalen-Wasseralfingen (SG) V 
Samstag, 20.04.2024, 19:00 Uhr

Wieland beendet mit Sieg das Spiel

Mit langem Atem entführten die Gäste TT Aalen-Wasseralfingen (SG) V am vergangenen Samstag
in der Herren Kreisliga C Gr. 2 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Spiel beim TSV Hüttlingen IV.
Spielentscheidend war insbesondere das untere Paarkreuz, welches alle vier Einzel erfolgreich
gestalten konnte. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 12. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte
Isabel Wieland. Nach diesem trotz Ersatzgestellung erzielten Erfolg haben die Spieler um
Spitzenspieler Paul Riesner nun 7 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Dem großen Kämpferherz ihrer Gegners Engmann / Strukov mussten Steidle / Müller
Tribut zollen, nachdem sie die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verloren. Schade, dass das
Pulver zwischenzeitlich verschossen war. Einen Zähler für die Gäste mussten Vetter / Grimm bei der
1:3-Niederlage gegen Riesner / Stock hinnehmen. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Einen Punkt für das Team vor Augen gaben
Royla / Baumann bei einer 2:0-Führung die nächsten drei Durchgänge gegen Sebbach / Wieland
noch ab und quittierten eine Niederlage im Entscheidungsdurchgang. Kurios war das Ergebnis im
ersten Satz, der erst nach 36 Punkten endete und mit 19:17 an Royla / Baumann ging. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Andreas Steidle die Partie gegen Bernd Engmann noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. In toller Verfassung präsentierte sich Tim Müller im ersten
Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Paul
Riesner. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Bei
der 1:3-Niederlage gegen Anatoly Strukov hatte Tino Vetter nur im ersten Satz eine Chance. Beim
Sieg in vier Sätzen konnte Iris Royla nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-
Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Eine umkämpfte Niederlage gab es hingegen für Holger
Grimm beim 7:11, 11:3, 11:4, 8:11, 8:11 gegen Isabel Wieland. Keinen Punkt beisteuern konnte
Daniel-Sven Baumann im Match gegen Jochen Sebbach, das 0:3 verloren ging. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 2:7. Zwischenzeitlich musste Andreas Steidle zwar einen Satz
weggeben, fuhr wenig später sein Spiel gegen Paul Riesner, das auf dem Papier im Vorfeld als recht
offen eingeschätzt werden konnte, aber trotzdem sicher mit 11:6, 11:8, 9:11, 11:4 ein. Sah es nach
Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Bernd Engmann zunächst nicht gut aus, so gewann Tim
Müller im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Tino Vetter Armin Stock in fünf Sätzen. Nach diesem Einzel steht
Vetter somit bei 8 Siegen und 11 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Stock
ein 6:7 ausweist. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Nach anfänglichen Problemen im
ersten Satz drehte Iris Royla das Match gegen Anatoly Strukov und gewann 3:1. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Jochen Sebbach war für Holger Grimm am Ende wenig zu holen und der Punkt
ging verdient an die Gäste. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Daniel-Sven Baumann,
das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Isabel Wieland verlor. Da war final wirklich nichts
zu holen. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 2:11 für Baumann
und 8:2 für Wieland seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf
fand somit sein Ende.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Hüttlingen IV die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 5:19 bei 2 Saison-Siegen, 9 Niederlagen und einem Unentschieden ab.
Die Mannschaft TT Aalen-Wasseralfingen (SG) V erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen
ein abschließendes Punkteverhältnis von 16:8. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TSV Hüttlingen IV

Doppel: Steidle / Müller 0:1, Vetter / Grimm 0:1, Royla / Baumann 0:1 
Einzel: A. Steidle 2:0, T. Müller 1:1, T. Vetter 1:1, I. Royla 2:0, H. Grimm 0:2, D. Baumann 0:2 

 TT Aalen-Wasseralfingen (SG) V
Doppel: Riesner / Stock 1:0, Engmann / Strukov 1:0, Sebbach / Wieland 1:0 
Einzel: P. Riesner 1:1, B. Engmann 0:2, A. Stock 0:2, A. Strukov 1:1, J. Sebbach 2:0, I. Wieland 2:0


